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Informationen zur Abfallentsorgung,
Abfuhrreklamationen, Bestellung Blaue Tonne

Sprechzeiten:	
Mo – Mi	 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
Do	 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Fr	 8.30 bis 12 Uhr	

Beratung Haushalte: 	 Telefon 07131 56-2951
Beratung Gewerbe:	 Telefon 07131 56-2762
Telefax:	 07131 56-3899
E-Mail:	 abfallberatung@stadt-heilbronn.de
Internet:	 www.heilbronn.de (Abfallentsorgung)

Informationen zu Abfallgebühren, Behälter
bestellungen, Behälterabmeldungen

Sprechzeiten:
Mo – Fr 	 8.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr

Buchstabe 	A-B: 	 Telefon 07131 56-3290
	 C-G: 	 Telefon 07131 56-3498
	 H-K: 	 Telefon 07131 56-3630
	 L-R: 	 Telefon 07131 56-3497
	 S-V: 	 Telefon 07131 56-3492
	 W-Z: 	 Telefon 07131 56-3290
	 Gewerbe: 	 Telefon 07131 56-3181

Restmüllgroßbehälter
(Bestellung, Abmeldung, Sonderleerung):
Telefon: 07131 56-3480

Telefax: 07131 56-3192
E-Mail: abfallgebuehren@stadt-heilbronn.de

Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn
- Technisches Rathaus -
Cäcilienstraße 49
74072 Heilbronn
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Bestellung von Abfallbehältern Abmeldung/Ummeldung von Abfallbehältern

Beschädigung von Abfallbehältern

Die schriftliche Bestellung von Abfallbehäl-
tern ist in jedem Bürgeramt oder direkt bei den 
Entsorgungsbetrieben (Abteilung „Abfallgebüh-
ren“) möglich. Bestellformulare sind auch auf 
den Internetseiten der Entsorgungsbetriebe ab-
rufbar. 

Restmüllbehälter  
40, 60, 80, 120 oder  
240 Liter Volumen

Biotonnen 
60, 80, 120 oder  
240 Liter Volumen

Blaue Tonnen (für Altpapier) 
240 oder 1.100 Liter  
Volumen

Die Abfallbehälter sind Eigentum der Stadt Heil-
bronn. Vor einem Wegzug aus Heilbronn müssen 
die Abfallbehälter rechtzeitig schriftlich bei den 
Entsorgungsbetrieben zur Abholung angemeldet 
werden. Bei einem Umzug innerhalb Heilbronns 
können die Abfallbehälter mitgenommen wer-
den, sofern an der neuen Adresse keine Gemein-
schaftsbehälter vorhanden sind. Behältermit-
nahmen oder notwendige Abholungen sind den 
Entsorgungsbetrieben schriftlich mitzuteilen.

Bei Beschädigungen an Ihrem Abfallbehälter 
wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung.

Gelbe Tonnen (für Leichtverpackungen) mit 240 
oder 1.100 Liter Volumen werden von dem zu-
ständigen Entsorgungsunternehmen leihweise 
zur Verfügung gestellt. Zur Bestellung oder Ab-
meldung sowie zur Meldung von Behälterbe-
schädigungen wenden Sie sich bitte direkt an: 

ALBA
Heilbronn-Franken GmbH & Co. KG 
Service-Rufnummer: 0800 6647585
E-Mail: heilbronn@alba.info

Folgende Behälter werden von den Entsorgungsbetrieben leihweise zur Verfügung gestellt:

Gelbe Tonnen

Restmüllgroßbehälter 
660 oder 1.100 Liter  
Volumen
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Ausgabe von Gelben Säcken > Seite 12



Hier finden Sie für eine Auswahl an Abfällen den richtigen Entsorgungsweg. Bei Fragen zur Entsor-
gung nicht aufgeführter Abfälle wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung (Kontakt  > Seite 2).

A
Akkus Rückgabe Händler, Recycling-

hof, Schadstoffsammlung

Aktenordner Restmüll

Altglas Depotcontainer

Altkleider (tragbar) Recyclinghof,  
Straßensammlung

Altmedikamente  
kleine Menge  
(verpackt) 
große Menge

 
Restmüll 
 
Schadstoffsammlung

Altöl Rückgabe Händler, Schadstoff-
sammlung

Altpapier Blaue Tonne, Recyclinghof, 
Bündelsammlung

Aluminiumdosen Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Aquarium Sperrmüll

Asbesthaltige 
Abfälle

Abfallberatung 

Auto-/Motorrad
batterien

Rückgabe Händler,  
Schadstoffsammlung

Auto-/Motorrad-
reifen

Reifenhändler

Autoteile/-wracks Autoverwerter

B
Badewanne (Metall) Sperrmüll (Altmetall)

Batterien Rückgabe Händler, Recycling-
hof, Schadstoffsammlung

Bauabfälle Deponie 

Benzinkanister  
(mit Resten)

Schadstoffsammlung

Bildschirm Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Bioabfälle Eigenkompostierung, Biotonne

Bodenaushub Abfallberatung 

Bodenbeläge Deponie

Bratpfanne Recyclinghof

C
CDs  
(ohne Verpackung)

Recyclinghof

CD-Player Recyclinghof,  
Annahmestelle Elektrogeräte

D
Dachpappe Deponie

Dias Restmüll

Dispersionsfarben  
Farbreste, flüssig 
Farbreste, getrocknet 
Farbeimer, leer

 
Schadstoffsammlung 
Restmüll 
Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Dosen Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

DVDs  
(ohne Verpackung)

Recyclinghof

E
Eierschalen Eigenkompostierung,  

Biotonne

Elektrogroßgeräte Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll

Elektroherd Annahmestelle Elektrogeräte,  
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Elektrokleingeräte Annahmestelle Elektrogeräte, 
Recyclinghof 

Energiesparlampen Recyclinghof, Annahmestelle 
Elektrogeräte, Schadstoff-
sammlung 

Eternitkästen/  
-platten  
(asbesthaltig)

Abfallberatung

F
Fahrrad Sperrmüll (Altmetall),  

Recyclinghof

Fahrradschlauch/ 
-reifen

Restmüll

Farbeimer (leer) Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Farbreste (flüssig) Schadstoffsammlung

Farbrolle Restmüll

Federbett Sperrmüll

Fenster/-rahmen Deponie

Fensterglas Restmüll, Deponie
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Chemikalien Schadstoffsammlung

Christbäume Straßensammlung,  
Recyclinghof, Deponie

Computer Annahmestelle Elektrogeräte 



H
Halogenlampen Restmüll

Handy Recyclinghof

Herd Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

HiFi-Geräte Annahmestelle Elektrogeräte

Holz Deponie, Recyclinghof

Holzschutzmittel Schadstoffsammlung

Hygieneartikel Restmüll

K
Kabel Recyclinghof (Altmetall)

Kartonagen Blaue Tonne, Recyclinghof,  
Bündelsammlung

Katzenstreu Restmüll

Kehricht Restmüll

Keramikgegenstände Restmüll

Kerzenreste Restmüll

L
Lackreste Schadstoffsammlung

Laub Eigenkompostierung,  
Biotonne, Recyclinghof

Leder Restmüll

Leuchtstoffröhren Recyclinghof, Annahmestelle 
Elektrogeräte, Schadstoff-
sammlung

Lumpen Restmüll

M
Matratzen Sperrmüll

Metalle Recyclinghof, Sperrmüll  
(Altmetall)

Mineralwolle Abfallberatung

Möbel Sperrmüll

Motoröl Händler, Schadstoffsammlung

Musik-Kassetten Restmüll

N
Nachtspeicherofen Fa. Gedemo, Geislingen  

(Tel.: 07331 98890)

Nitroverdünnung Schadstoffsammlung

Nussschalen Biotonne

G
Gasflaschen Neubefüllung oder Entsorgung 

über Fachhandel

Gaskartuschen 
(mit Restinhalt)

Schadstoffsammlung

Gefriertruhe Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Gemüsereste Eigenkompostierung,  
Biotonne

Geschirr Restmüll

Geschirrspüler Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Getränkekartons GelbeTonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Gifte Schadstoffsammlung

Glasflaschen Depotcontainer

Glaswolle Abfallberatung

Glühbirnen Restmüll

Grünabfälle Eigenkompostierung,  
Recyclinghof, Deponie, Bündel-
sammlung, Biotonne

Gummireste/-stiefel Restmüll
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Fernseher Annahmestelle Elektrogeräte,  
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Feuerlöscher Abfallberatung

Filmnegative Restmüll

Fliesen Deponie

Fotos Restmüll

Frittierfett Recyclinghof

Kinderwagen Sperrmüll

Klebstoffe Schadstoffsammlung

Knopfzellen Rückgabe an Händler, Recyc-
linghof, Schadstoffsammlung

Kochtopf Recyclinghof

Koffer Sperrmüll

Korken (Naturkork) Recyclinghof

Kosmetikartikel Restmüll

Kronkorken Recyclinghof,  
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Kühlschrank/-truhe Annahmestelle Elektrogeräte, 
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Kunststoff
gegenstände

Recyclinghof
(kein PVC)

Kunststoff- 
Verpackungen

Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

O
Obstreste Eigenkompostierung,  

Biotonne

Ofen (ohne Schamot-
testeine)

Sperrmüll (Altmetall)

Ölofen (ohne Öl) Sperrmüll (Altmetall)

Ölfilter Rückgabe Händler, Schadstoff-
sammlung



S

Salatreste Eigenkompostierung,  
Biotonne

Schadstoffe Schadstoffsammlung 

Schallplatten Restmüll

Schamottesteine Abfallberatung

Schaumstoff Restmüll, Sperrmüll 

Schreibmaschinen  
mechanisch  
elektrisch

 
Recyclinghof  
Annahmestelle Elektrogeräte

Schuhe  
(tragbar, paarweise)

Recyclinghof 

Spanplatten Deponie

Speiseöl Recyclinghof 

Sperrmüll Sperrmüll auf Abruf, Deponie

Spiegel klein/groß Restmüll/Sperrmüll

W

Wäschetrockner Annahmestelle Elektrogeräte,  
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Waschbecken Deponie 

Waschmaschine Annahmestelle Elektrogeräte,  
Sperrmüll (Elektrogroßgeräte)

Windeln Restmüll

Z

Zahnbürste Restmüll

Zeitungen Blaue Tonne, Recyclinghof,  
Bündelsammlung

Zigarettenkippen Restmüll

Zigarettenschachtel  
(ohne Alufolie)

Blaue Tonne, Recyclinghof

V

Vase Restmüll

Verbund
verpackungen

Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Verdünner Schadstoffsammlung

Videokassetten Restmüll

Videorecorder Recyclinghof, Annahmestelle 
Elektrogeräte

T

Tapeten/-reste Restmüll, Deponie

Teppichboden Deponie

Textilien Recyclinghof, Straßensammlung

Tierkadaver Veterinäramt (Tel. HN 562395)

Toilettenschüssel Deponie R
Radiogerät Annahmestelle Elektrogeräte

Rasenmäher  
(ohne Öl/Benzin)

Sperrmüll (Altmetall)

Regal Sperrmüll

Reifen Reifenhändler

Renovierungsabfälle Deponie

Rollläden Deponie

Q
Quecksilber
thermometer/-schalter

Schadstoffsammlung
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P
Papier, Pappe Blaue Tonne, Recyclinghof,  

Bündelsammlung

Papiertaschentücher Eigenkompostierung,  
Biotonne

PC Annahmestelle Elektrogeräte

Petroleum Schadstoffsammlung

Pflanzen Eigenkompostierung,  
Biotonne

Pflanzenschutzmittel Schadstoffsammlung

Pinsel Restmüll

Porzellan Restmüll

PUR-Schaumdosen Recyclinghof 

Putzlappen Restmüll

Spielzeug  
kleine Teile 
große Teile

 
Restmüll
Sperrmüll

Spraydosen 
leer
 
mit Resten oder  
Gefahrensymbol

Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof 

Schadstoffsammlung

Spritzen  
(verletzungssicher 
verpackt)

Restmüll

Staubsauger Annahmestelle Elektrogeräte

Staubsaugerbeutel Restmüll

Styropor
verpackungen 

Gelbe Tonne/Gelber Sack,  
Recyclinghof

Ölkanister  
(leer/mit Resten)

Schadstoffsammlung

Ölradiator Annahmestelle Elektrogeräte



Die Abfallgebühren werden über einen jährlichen Gebührenbescheid erhoben, der voraussichtlich 
Ende Januar per Post zugestellt wird. Mit dem Gebührenbescheid werden auch die für 2012 gültigen 
Behältermarken verschickt, die deutlich sichtbar auf den Deckel des jeweiligen Abfallbehälters ge-
klebt werden müssen (alte Marken bitte vorher entfernen).
• �Haushalte, die im Jahresverlauf zuziehen, erhalten den Gebührenbescheid nach der Behälterbestellung. 
• �Haushalte in Großwohnanlagen mit gemeinschaftlicher Nutzung von Restmüllgroßbehältern und 

Biotonnen erhalten keinen Gebührenbescheid. Die Abrechnung der Behältergebühren erfolgt über 
die Hausverwaltung. 

Mit den Gebühren für Restmüllbehälter werden 
sämtliche Leistungen (Ausnahme: Bioabfallent-
sorgung), Sach- und Personalkosten finanziert, 
die im Zusammenhang mit der Abfallentsorgung 
entstehen. Hierzu gehört z. B.: Behältergestellung, 
Restmüllabfuhr, Sperrmüllabfuhr, Schadstoff-
sammlung, Betrieb Deponie und Recyclinghöfe.

Jahresgebühren Restmüllbehälter
Bitte Hinweise zur Mindestbehältergröße auf 
> Seite 8 beachten.

Jahresgebühren Restmüllgroßbehälter

Gebühr Restmüllsäcke 
Säcke für Übermengen an Restmüll sind erhältlich 
in allen Bürgerämtern und im örtlichen Handel. 
Im Kaufpreis sind die Abfuhrgebühren enthalten.

Jahresgebühren Restmüllbehälter Jahresgebühren Biotonne

Behältervolumen
2-wöchentliche 

Abfuhr
4-wöchentliche

Abfuhr

	 40 Liter 	 65 € 	 32 €

	 60 Liter 	 97 € 	 49 €

	 80 Liter 	 129 € 	 65 €

	 120 Liter 	 194 € 	 97 €

	 240 Liter 	 388 € 	 194 €

Behältervolumen
2-wöchentliche Abfuhr;  
im Sommer wöchentlich

	 60 Liter 	 29 €

	 80 Liter 	 39 €

	 120 Liter 	 59 €

	 240 Liter 	 118 €

Abfuhrrhythmus 660 Liter 1.100 Liter

zweimal pro Woche – 	 4.269 €

wöchentlich 	 1.281 € 	 2.135 €

2-wöchentlich 	 640 € 	 1.067 €

1 x Sonderleerung 	 33 € 	 55 €

Restmüllsack 70 Liter

5,20 €

Telefonische Informationen zu Abfallgebühren  
> Seite 2
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	 In die Restmülltonne gehören:
z. B. Asche, Glasscherben, Glühbirnen, Hygieneartikel, Katzenstreu, 
Keramik, Kehricht, Knochen, Lederreste, nicht tragbare Kleidung/Schuhe, 
Pinsel, Porzellan, Putzlappen, Rasierklingen, Tapetenreste, Regenschirme, 
Schaumstoff, Spiegel, Spielzeug, Staubsaugerbeutel, Strümpfe, 
Unterwäsche, Videokassetten, Windeln, Zigarettenkippen

Jeder Haushalt in der Stadt Heilbronn ist verpflichtet, den anfallenden Restmüll über die öffentliche 
Abfallabfuhr zu entsorgen und dazu einen ausreichend großen Restmüllbehälter zu nutzen bzw. mit-
zunutzen (bei Behältergemeinschaften). 
Restmüllbehälter bzw. Restmüllgroßbehälter werden von den Entsorgungsbetrieben leihweise in 
folgenden Größen zur Verfügung gestellt:
• Restmüllbehälter: 40, 60, 80, 120 oder 240 Liter Volumen
• Restmüllgroßbehälter: 660 oder 1.100 Liter Volumen

2-wöchentliche Abfuhr Mindestbehälter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 2 Personen 40 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 4 Personen 60 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 6 Personen 80 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 10 Personen 120 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 22 Personen 240 Liter

4-wöchentliche Abfuhr Mindestbehälter

HaushaIt 1 Person 40 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft 2 Personen 80 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 4 Personen 120 Liter

HaushaIt/BehäItergemeinschaft bis 10 Personen 240 Liter

Pro Haushalt bzw. Behältergemeinschaft müssen nachfolgende Behältergrößen mindestens vor-
handen sein (bei höherem Restmüllaufkommen muss ein entsprechend größeres Behältervolumen 
gewählt werden):

Behältergemeinschaften
Mehrere Haushalte auf einem Grundstück (glei-
che Straße und Hausnummer) können auch einen 
Restmüllbehälter gemeinsam nutzen (Behälter-
gemeinschaft). Ein Haushalt ist dabei für den 

Hinweise zur Bestellung, Ab-/Ummeldung von Restmüllbehältern > Seite 3

8

Behälter verantwortlich und bekommt den jähr-
lichen Gebührenbescheid. Die schriftliche Bean-
tragung einer Behältergemeinschaft ist bei den 
Entsorgungsbetrieben möglich (Kontakt > S. 2).

	 Nicht in die Restmülltonne gehören:
z. B. Altglas (> S. 14), Altpapier (> S. 13), Altmetall (> S. 15), Bauschutt (> S. 18), 
Bioabfälle (> S. 10), Elektrogeräte (> S. 17), Grünabfälle (> S. 11),  
Leichtverpackungen (> S. 12 ), schadstoffhaltige Abfälle (> S. 19)



Die Restmüllbehälter müssen am Abfuhrtag ab 
7 Uhr mit geschlossenem Deckel am Straßenrand 
bereitstehen. Nach der Leerung sind die Behälter 
wieder zu entfernen. Abfallsäcke müssen mit 
einer Schnur zugebunden sein (nicht zukleben). 
Das Verpressen des Restmülls in den Behälter ist 
nicht gestattet. 
Für Restmüllbehälter, die zu einem falschen Zeit-
punkt oder in unzulässiger Weise bereitgestellt 
werden, besteht kein Anspruch auf Leerung! 

Leerung Restmüllbehälter 
(40 bis 240 Liter Volumen)
Unter Beachtung der festgelegten Mindestbe-
hältergrößen kann zwischen 14-täglicher und 
4-wöchentlicher Abfuhr gewählt werden. Die 
Behälter müssen mit einer Behältermarke für 
2012 versehen werden, die Ende Januar zusam-
men mit dem Gebührenbescheid zugeschickt 
wird (alte Marke bitte vorher entfernen). Bei 
Behälterneuauslieferungen ist die Marke bereits 
angebracht. 

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012

Leerung Restmüllgroßbehälter
660-Liter-Behälter:	
wöchentlich oder 14-täglich
1.100-Liter-Behälter:	
�2 x/Woche, wöchentlich oder 14-täglich 

Im Bedarfsfall ist die Anforderung einer einmali-
gen Sonderleerung möglich (Kontakt > S. 2)!
Abfuhrtermine für Restmüllgroßbehälter wer-
den den Nutzern direkt mitgeteilt (Veröffent
lichung auch im Internet).

Leerung der Restmüllbehälter

Restmüllgroßbehälter
In Großwohnanlagen werden Restmüllgroßbe-
hälter (660 oder 1.100 Liter Volumen) leihweise 
zur Verfügung gestellt. Die Bestellung und Ab-
rechnung erfolgt in der Regel über die Hausver-
waltung. 
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Städtische Restmüllsäcke
Für einmalig anfallende Übermengen an Rest-
müll können spezielle städtische Abfallsäcke ver-
wendet werden, die bei allen Bürgerämtern und 
im örtlichen Handel erhältlich sind. 



Bioabfälle müssen getrennt vom übrigen Abfall in der Biotonne gesammelt werden. Wer sämtliche 
Bioabfälle nachweislich und ordnungsgemäß im eigenen Garten selbst kompostiert, benötigt kei-
ne Biotonne. Die gemeinschaftliche Nutzung einer Biotonne durch mehrere Haushalte ist möglich. 
Biotonnen werden von den Entsorgungsbetrieben leihweise in folgenden Größen zur Verfügung ge-
stellt: 60, 80, 120 oder 240 Liter Volumen.

Wie wird gesammelt? Leerung der Biotonne

• �Feuchte Bioabfälle (z. B. Speisereste, Kaffeefilter, 
Salat, Obstreste) immer in saugfähiges Papier 
(Küchen-, Zeitungspapier) einwickeln oder im 
Handel erhältliche Papiertüten zur Sammlung 
benutzen.

• �Boden der Biotonne mit Knüllpapier auslegen. 
Bei Bedarf zusätzlich Knüllpapier in Lagen zwi-
schen feuchtere Bioabfälle geben. Flüssigkeits-
ansammlungen und damit Gerüche, Gefäßver-
schmutzungen und Festfrieren der Bioabfälle 
im Winter werden so verhindert.

• �Bioabfälle möglichst trocken in die Biotonne 
füllen. Gartenabfälle – sofern vorhanden – in 
Lagen zwischen die übrigen Bioabfälle geben. 
Grasschnitt vor dem Befüllen trocknen lassen.

• �Bioabfälle locker einfüllen, auf keinen Fall 
verdichten. Deckel geschlossen halten und 
Biotonne bei Bedarf mit Wasser reinigen.

Die Leerung der Biotonne findet alle 14 Tage 
statt, von Mitte Juni bis Oktober wöchentlich. 
Die Biotonnen müssen mit einer Behältermarke 
für 2012 versehen werden, die Ende Januar 
zusammen mit dem Gebührenbescheid zuge-
schickt wird (alte Marke bitte vorher entfernen). 
Bei Behälterneuauslieferungen ist die Marke 
bereits angebracht. 

Die Biotonnen müssen am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
mit geschlossenem Deckel am Straßenrand be-
reitstehen. Nach der Leerung sind die Behälter 
wieder zu entfernen. 
Für Biotonnen, die zu einem falschen Zeitpunkt 
oder mit unzulässigem Inhalt bereitgestellt wer-
den, besteht kein Anspruch auf Leerung! 

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012

Hinweise zur Bestellung, Ab-/Ummeldung von Biotonnen > Seite 3

	 In die Biotonne gehören:
z. B. Salat-, Gemüse- und Obstreste, überlagerte Nahrungsmittel, feste 
Speisereste, Nussschalen, Kaffee- und Teesatz (mit Filter), Eierschalen, Topf-
pflanzen, Schnittblumen (ohne Bindedraht), Federn, Haare, Papiertaschen-
tücher, Papierservietten, Fallobst, Laub, Unkräuter, Grasschnitt

	 Nicht in die Biotonne gehören:
z. B. Windeln, Hygieneartikel, flüssige Speisereste, Staubsaugerbeutel, Asche, 
Zigarettenkippen, Kehricht, Plastiktüten, Dosen, Alufolie, Getränkekartons, 
Textilien, Katzenstreu, Leder, Wolle, Holz, beschichtetes Papier.
Auch großvolumige Grünabfälle (z. B. Baum und Strauchschnitt) gehören 
nicht in die Biotonne, sondern in die speziellen Grünabfallcontainer oder zur 
Bündelsammlung (> Seite 11).
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Grünabfallcontainer Bündelsammlung

Angenommen wird: 
z. B. Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste

Nicht angenommen wird: 
z. B. Küchenabfälle, Fallobst, Tierstreu, Baum-
stämme, -wurzeln

Auf allen Recyclinghöfen sowie in Böckingen 
(Längelterstr., Sinsheimer Str.), Kirchhausen (Feu-
erwehr) und Klingenberg (Im Bruch) sind Sam-
melcontainer für Grünabfälle aufgestellt. 

• �Maximale Anlieferungsmenge: 2 cbm. Grünab-
fälle möglichst bündeln. Nutzung nur für Pri-
vathaushalte aus der Stadt Heilbronn.

• �Bei frei zugänglichen Containern ist der Ein-
wurf von Grünabfällen nur von 8 bis 19 Uhr ge-
stattet – kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen. 
Die Ablagerung von Grünabfällen oder anderen 
Abfällen neben den Containern ist verboten!

Gesammelt wird: 
Baum- und Strauchschnitt (gebündelt), Grünab-
fälle und Laub (in städtischen Grünabfallsäcken)

Die Bündelsammlungen finden zweimal im Jahr 
statt (Frühjahr und Herbst). Die Grünabfälle 
müssen am Abholtag ab 7 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereitliegen. 

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012

• �Mitgenommen werden max. 2 cbm gebündel-
ter Baum- und Strauchschnitt (Astdurchmesser 
max. 15 cm; Bündellänge max. 1,50 m) sowie 
städtische Grünabfallsäcke. Bitte ausschließ-
lich kompostierbare Schnur (z. B. Paketschnur) 
zum Bündeln verwenden, keinen Draht. 

• �Grünabfallsäcke: Nicht bündelbare Grünabfälle 
können in speziellen städtischen Grünabfallsä-
cken bereitgestellt werden, die für 1 € pro Stück 
in allen Bürgerämtern erhältlich sind. In ande-
ren Verpackungen bereitgestellte Grünabfälle 
werden nicht mitgenommen!Christbaumsammlung: Samstag, 14. Januar 2012

(Beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse!)
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	� In die Gelbe Tonne/den Gelben Sack gehören:
• �Verpackungen aus Kunststoff: z. B. Tragetaschen, Beutel, Einwickel-

folien, Plastikflaschen (von Spül-, Wasch-, Körperpflegemitteln usw.), 
Becher (von Milchprodukten, Margarine usw.), PET-Flaschen

• �Verpackungen aus Verbundstoffen: z. B. Getränke-, Milchkartons, 
Vakuumverpackungen

• �Verpackungen aus Metall: z. B. Konservendosen, Verschlüsse, Alumini-
umfolien, -dosen, -schalen

�	� Nicht in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack gehören:
• �Verpackungen aus Papier/Pappe oder Glas (diese Verpackungen gehören zur 

Altpapier- bzw. Altglassammlung)
• �Restmüll, Kunststoffgegenstände (Schüsseln, Blumentöpfe usw.)
• �Schadstoffe 
• �Baustyropor

Leerung Gelbe Tonne/Abfuhr Gelbe Säcke

Ausgabe von Gelben SäckenIn der Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack wer-
den ausschließlich Verpackungen aus Kunststoff, 
aus Verbundstoffen und aus Metall gesammelt 
(„Leichtverpackungen“). 

Bitte möglichst saubere Verpackungen ohne 
Inhaltsreste einfüllen. Getränkekartons, Dosen, 
Kunststoffflaschen usw. flach zusammendrücken.

Die Leerung der Gelben Tonnen bzw. die Abho-
lung der Gelben Säcke erfolgt alle vier Wochen. 
Bei 1.100 Liter-Behältern kann nach Abstim-
mung mit der Firma ALBA auch ein kürzerer 
Abfuhrrhythmus vereinbart werden.

Gelbe Tonnen/Gelbe Säcke müssen am Abfuhr-
tag ab 7 Uhr am Straßenrand bereitstehen. Für 
Gelbe Tonnen/Gelbe Säcke, die zu einem fal-
schen Zeitpunkt oder mit unzulässigem Inhalt 
bereitgestellt werden, besteht kein Anspruch auf 
Leerung bzw. Abholung!

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012 
Für die Abfuhrgebiete HN-Böckingen, 74072 HN, 
74074 HN und 74076 HN ist eine Terminüber-
sicht in der Heftmitte eingefügt. Bitte übertra-
gen Sie Ihre Termine ggf. in den Abfallkalender!

Gelbe Säcke sind in jedem Bürgeramt erhältlich. 
Gewerbebetriebe, öffentliche Einrichtungen usw., 
die einen größeren Bedarf haben, wenden sich 
bitte direkt an die Firma ALBA.

Die Abfuhr von Gelben Tonnen bzw. Gelben Säcken 
erfolgt in privatwirtschaftlicher Verantwortung. 
Informationen sind erhältlich bei:

ALBA Heilbronn-Franken GmbH & Co. KG 

Service-Rufnummer: 0800 6647585

E-Mail: heilbronn@alba.info 
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Hinweise zur Bestellung, Ab-/Ummeldung von 
Gelben Tonnen > Seite 3



Altpapier kann bequem in der Blauen Tonne ge-
sammelt und zur Abfuhr bereitgestellt werden. 
Alternativ gibt es Abgabemöglichkeiten auf al-
len Recyclinghöfen sowie Bündelsammlungen.

Blaue Tonne Recyclinghöfe

Bündelsammlung

Städtische Blaue Tonnen werden von den Ent-
sorgungsbetrieben leihweise und kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. Angeboten werden Behälter 
mit 240 oder 1.100 Liter Volumen.

Leerung der Blauen Tonne
Die Leerung der Blauen Tonne findet alle 4 Wo-
chen statt. Bei 1.100 Liter-Behältern kann auch 
eine 14-tägliche oder wöchentliche Abfuhr ge-
wählt werden. Blaue Tonnen müssen am Abfuhr-
tag ab 7 Uhr am Straßenrand bereitstehen. Eine 
Gebührenmarke ist nicht erforderlich. Für Blaue 
Tonnen, die zu einem falschen Zeitpunkt oder 
mit unzulässigem Inhalt bereitgestellt werden, 
besteht kein Anspruch auf Leerung!

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012
Für die Abfuhrgebiete HN-Böckingen, 74072 HN, 
74074 HN und 74076 HN ist eine Terminüber-
sicht in der Heftmitte eingefügt. Bitte übertra-
gen Sie Ihre Termine ggf. in den Abfallkalender!

Abfuhrtermine für 1.100-Liter-Behälter mit 
14-täglicher oder wöchentlicher Abfuhr sind im 
Internet abrufbar und können auch bei der Ab-
fallberatung erfragt werden (Kontakt > Seite 2).

Auf allen Recyclinghöfen stehen spezielle Contai-
ner zur getrennten Sammlung von Altpapier und 
Kartonagen bereit. Kartonagen bitte vor dem 
Einwurf flach zusammenfalten.

	 Zum Altpapier gehören:
z. B. Brief-, Schreib-, Geschenkpapier, Bücher, Hefte, Kataloge, Kartonagen, 
Prospekte, Verpackungen aus Papier oder Pappe (Tüten, Faltschachteln, 
Zigarettenschachteln usw.), Zeitungen, Zeitschriften, im Aktenvernichter 
zerkleinertes Papier (nur Blaue Tonne oder Recyclinghof)

	 Nicht zum Altpapier gehören:
z. B. beschichtetes, verschmutztes oder gewachstes Papier, Hygienepapier, 
Kohle-, Pergamentpapier, Pappgeschirr, Getränkekartons, Tapeten/-reste

Bündelsammlungen von Altpapier werden 
mehrmals im Jahr von Heilbronner Vereinen 
durchgeführt, die dafür von den Entsorgungsbe-
trieben eine finanzielle Unterstützung erhalten. 
Altpapier bitte ausschließlich mit Paketschnur 
bündeln oder das Papier in Kartons sammeln. 

Abfuhrtermine: > Abfallkalender 2012
Die Termine für die Abfuhrgebiete HN-Böckin-
gen, 74072 HN, 74074 HN und 74076 HN wer-
den von den Vereinen bekannt gegeben, können 
aber auch bei der Abfallberatung erfragt werden. 
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Zur farblich getrennten Sammlung von Altglas 
stehen an 114 Standorten im Stadtgebiet sowie 
auf allen Recyclinghöfen Depotcontainer zur Ver-
fügung. Standorte in Ihrer Umgebung können 
Sie bei der Abfallberatung erfragen.

Für die Nutzung der Depotcontainer für Altglas 
gelten folgende Regelungen:
• �Der Einwurf ist nur von 8 bis 19 Uhr gestattet 

– kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen. Bitte 
nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohner!

• �Das Abstellen von Abfällen neben bzw. auf den 
Containern und der Einwurf von anderen Abfäl-
len als Altglas ist verboten! Zuwiderhandlun-
gen werden als Ordnungswidrigkeit bzw. als 
Straftat verfolgt.

Hinweise zu Verursachern von Abfallablagerun-
gen oder Fehlnutzungen nimmt die Abfallbera-
tung entgegen – auf Wunsch auch vertraulich 
(Kontakt > Seite 2).

Nutzungsregeln für Depotcontainer

Farbtrennung
Weißglas, Grünglas und Braunglas bitte getrennt 
in die dafür vorgesehenen Container einwerfen. 
Andersfarbige Gläser gehören zum Grünglas. 

	 Zum Altglas gehören:
Restentleerte Verpackungen aus Glas,  
z. B. Getränkeflaschen, Konservengläser, Glas-
flaschen für Speiseöl oder Soßen, Spirituosen
flaschen, Flakons aus Glas

	 Nicht zum Altglas gehören:
z. B. Fensterglas, Spiegel, Glasscheiben, Glüh-
birnen, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
Glasvasen, hitzebeständiges Glas (Auflaufform, 
Kaffeekanne usw.), Plastikflaschen, Keramik, 
Porzellan, Steingutflaschen
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Großflaschen
Flaschen, die nicht in die Öffnung der Depotcon-
tainer passen, können auf allen Recyclinghöfen 
abgegeben werden.



Auf insgesamt acht städtischen Recyclinghöfen werden folgende Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenfrei zur Verwertung angenommen.

	 Angenommen wird: 	 Keine Annahme von:

Altglas Weiß-, Grün-, Braunglas  
(auch Großflaschen) 

Keine Annahme von Fensterglas,  
hitzebeständigem Glas, Spiegelglas 
usw.

Altkleider Tragbare, saubere Kleidung

Altmetall Metallgegenstände aller Art, z. B. Töpfe,  
Fahrradrahmen, Rohre (max. Länge 1,20 Meter)

Keine Annahme von Automotoren

Altpapier Zeitungen, Verpackungen aus Papier/Pappe 
usw.

Batterien Trockenbatterien, Knopfzellen, Akkus Keine Annahme von Autobatterien

CDs CD-ROM, Musik-CD, DVD (ohne Verpackung)

Elektrokleingeräte Max. Größe ca. 40 x 30 x 20 cm: z. B. Kaffee-
maschine, Rasierapparat, Mixer, Fön, Walk-
man, Radio, elektrisches Messer, elektrische 
Zahnbürste, Telefon, Handy, CD-Player, Toaster, 
Bügeleisen, Bohrmaschine, Akkuschrauber

Keine Annahme von Einzelteilen, 
Autoelektronik, Lampengehäusen/ 
-fassungen
Größere Elektrogeräte > Seite 17

Energiesparlampen Unzerbrochen, ohne Verpackung Keine Annahme von Glühbirnen,  
Halogenlampen

Gelbe Säcke Befüllt mit Leichtverpackungen aus Kunststoff,  
Verbundstoff oder Metall (> Seite 12)

Grünabfälle Baum-, Strauch-, Rasenschnitt, Laub usw.  
(max. 2 cbm)

Keine Annahme von Küchenab
fällen, Fallobst, Pflanzen mit Feuer-
brand, Tierstreu, Baumstämmen

Holz max. Länge 1,20 Meter Keine Annahme von Holz aus dem 
Außenbereich (Zäune, Pfosten, 
Türen, Fenster usw.), Möbeln

Kartonage Kartonverpackungen (flach zusammengefaltet)

Korken Naturkork (unbeklebt, unlackiert)

Kunststoffe Kunststoffgegenstände 
z. B. Wäschekörbe, Klappboxen, Eimer, Fässer, 
Gießkannen, Blumentöpfe, Schüsseln, Abfall
eimer, Spielzeug, Gartenmöbel

Keine Annahme von PVC (Rollläden, 
Sockelleisten, Kabelkanäle usw.), 
Gummi, Kunststoffen mit Metall
anhaftungen, Öl-/Benzinkanistern, 
Sanitärartikeln, Elektrospielzeugen, 
Styropor

Leuchtstoffröhren Unzerbrochen, ohne Verpackung

PUR-Schaumdosen Keine Annahme von Silikon
kartuschen

Schuhe Tragbare Schuhe (paarweise gebündelt)

Speisealtfett/Speiseöl Pflanzenöl, Frittierfett Keine Annahme von Motoröl

Verpackungen aus Kunst-
stoff, Verbundstoff oder 
Metall  

Leichtverpackungen, gefüllt in Gelbe Säcke  
(> Seite 12) 
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Adressen und Öffnungszeiten der Recyclinghöfe:

Recyclinghof Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Biberach 
Heisenbergstraße 
(ehemalige Kläranlage) 	14 –	 18

	 8 –	 14

Böckingen  
Leonhardstraße 29

	 8 –	 12
	14 –	 18

 
	14 –	 18

	 8 –	 16

Horkheim  
Untere Kanalstraße 17

 
	14 –	 18

	 8 –	 14

Frankenbach  
Würzburger Straße 47 	14 –	 18 	14 –	 18

	 8 –	 16

Heilbronn-Nord  
Salzstr. 136 (Betriebsamt)

	 8 –	 12 
	13 –	 16 

 

Heilbronn-Ost  
Im Wannental 2 	14 –	 18

	 8 –	 12
	14 –	 18

	 8 –	 16

Heilbronn-Süd  
Lise-Meitner-Straße 18  
(Schwabenhof)

	 8 –	 12 
	14 –	 18

	 8 –	 12 
	14 –	 18

	 8 –	 16

Deponie Vogelsang  
Wartberg

	 8 –	 12 
	13 –	 16.30

	 8 –	 12 
	13 –	 16.30

	 8 –	 12 
	13 –	 16.30

	 8 –	 12 
	13 –	 16.30

	 8 –	 12 
	13 –	 16.30

	 8 –	 12
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Nach dem Elektrogerätegesetz müssen Verbrau-
cher ihre ausgedienten Elektrogeräte zur Verwer-
tung zurückgeben. Durch das Recycling können 
wertvolle Rohstoffe gewonnen und Schadstoffe 
umweltgerecht entsorgt werden. Auch kleinere 
Elektrogeräte gehören daher auf keinen Fall in 
die Restmülltonne.

Annahmestelle Deponie Vogelsang

Sperrmüll auf Abruf

Recyclinghöfe

Sämtliche haushaltsübliche Elektrogeräte wer-
den bei der Annahmestelle auf der Deponie 
Vogelsang kostenlos entgegengenommen. Aus 
Kapazitätsgründen muss die Anlieferung von 
mehr als fünf Großgeräten vor der Anlieferung 
telefonisch bei der Deponie angemeldet werden. 
Kühlgeräte bei der Selbstanlieferung möglichst 
stehend transportieren und darauf achten, dass 
die Kühlaggregate auf der Geräterückseite nicht 
beschädigt werden. Für Elektrogroßgeräte bieten die Entsorgungs

betriebe auch eine kostenfreie Abholung im Rah-
men der Sperrmüllsammlung an (> Seite 21).

Auf den Recyclinghöfen können kleinere Elektro-
geräte in haushaltsüblicher Menge zur Verwer-
tung abgegeben werden.

	 Angenommen werden:
• �Elektrogroßgeräte: Waschmaschine, 

Wäschetrockner, Geschirrspüler, Herd/Backofen, 
Kühlschrank, Gefriertruhe

• �Elektrokleingeräte: Staubsauger, Toaster,  
Kaffeemaschine, Mixer, Rasierapparat, Bügel
eisen, Fön, Friteuse, Mikrowelle usw.

• �IT-Geräte: Computer, Tastatur, Bildschirm, 
Notebook, Drucker, Kopiergerät, Telefon, Handy, 
Telefax, elektrische Schreibmaschine usw.

• �Unterhaltungselektronik: Fernsehgerät, 
Videorecorder, CD-Player, Radio, HiFi-Anlage, 
elektrische Musikinstrument usw.

• �Elektrische Werkzeuge: Bohrmaschine, Säge, 
Schleifmaschine, Rasenmäher usw.

• �Beleuchtungskörper: Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen (keine Annahme von Glüh-
birnen, Halogenlampen)

	 Mitgenommen werden:
Waschmaschine, Wäschetrockner, Geschirrspü-
ler, Herd/Backofen, Kühlschrank, Gefriertruhe, 
Fernsehgerät bzw. Bildschirm

	 Angenommen werden:
• �Elektrokleingeräte: z. B. Kaffeemaschine, 

Rasierapparat, Mixer, Fön, Walkman, Radio, 
elektrisches Messer, elektrische Zahnbürste, 
Telefon, Handy, CD-Player, Toaster, Bügeleisen, 
Bohrmaschine, Akkuschrauber

	 Keine Annahme von:
Geräteeinzelteilen, Autoelektronik, Nacht
speicheröfen, Lampengehäusen/-fassungen,  
Glühbirnen, Halogenlampen
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Auf dem Recyclinghof in HN-Biberach werden 
zusätzlich auch Elektrogroßgeräte (Waschma-
schine, Geschirrspüler, Herd/Backofen, Kühl-
schrank, Fernseher usw.) angenommen.



Kleinanlieferung
Pauschalgebühr von 15 € je Anlieferung (bis zu 
einem Gewicht von 200 kg)

Anlieferung größerer Mengen
Die Gebühren werden nach dem Anlieferungs-
gewicht berechnet ( je angefangene 20 kg, Min-
destgebühr: 15 €)

Annahmegebühren

	 Angenommen werden:

• �Restmüll 
Abfälle, die nach Art oder Menge nicht über die öf-
fentliche Restmüllabfuhr entsorgt werden können.  
Annahme gegen Gebühr. 

• �Sperrmüll 
Sperrmüllgegenstände aus Privathaushalten.  
Gegen Abgabe der vorher ausgefüllten Abruf-
karte 2012 ist die Anlieferung bis zu einer Men-
ge von 3 cbm kostenfrei (eine Anlieferung pro 
Abrufkarte und Jahr, > Seite 21). Bei Mengen 
über 3 cbm oder bei Vermischungen (z. B. Rest- 
und Sperrmüll) wird die gesamte Anlieferung 
gebührenpflichtig! 

• �Renovierungsabfälle 
Fenster, Türen, Bodenbeläge, Rollläden, Tapeten-
reste, Baustyropor usw.  
Annahme gegen Gebühr.

• �Asbesthaltige Abfälle, mineralische Dämmstoffe 
Asbestzementplatten, -rohre, Glaswolle usw.  
Annahme gegen Gebühr. 
Bis zu 200 kg asbesthaltige Abfälle oder mine-
ralische Dämmstoffe ( jeweils doppelt verpackt 
in reißfester Folie) können gegen eine Pauschal-
gebühr von 15 € auf der Deponie angeliefert 
werden. Bei größeren Mengen (über 200 kg) 
gibt die Abfallberatung gerne Auskünfte.

• �Elektrogeräte 
Elektrokleingeräte, Elektrogroßgeräte, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen (> Seite 17). 
Annahme kostenfrei.

Deponie Vogelsang

Wartberg, 74076 Heilbronn

Telefon: 07131 64977-0

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag	 8 bis 12 und 13 bis 16.30 Uhr 
Samstag 	 8 bis 12 Uhr

Das Deponiegelände muss zu den angegebenen  
Schließungszeiten verlassen sein!

Abfälle zur Beseitigung 
(Restmüll, Sperrmüll usw.)

190 €/Tonne

Altholz Klasse I-III 88 €/Tonne

Altholz Klasse IV 160 €/Tonne

Grünabfälle 68 €/Tonne
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• �Bauabfälle (mineralisch)  
Steine, Ziegel, Fliesen, Waschbecken, Toiletten-
schüsseln usw.  
Annahme gegen Gebühr. 
Bis zu 200 kg mineral. Bauabfälle können gegen 
eine Pauschalgebühr von 15 € auf der Deponie 
angeliefert werden. Bei größeren Mengen (über 
200 kg) oder gewerblichen Anlieferungen gibt 
die Abfallberatung gerne Auskünfte. 

• �Altholz 
Altholz Klasse I-III (unbehandeltes Holz, 
beschichtetes/lackiertes Holz, Spanplatten usw.) 
und Altholz Klasse IV (Fenster, Türen, Holz aus 
dem Außen- bzw. Dachbereich).  
Annahme gegen Gebühr. 

• �Grünabfälle 
Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste.  
Annahme bis 2 cbm kostenfrei, größere Mengen 
gegen Gebühr. 

• �Sonstige verwertbare Abfälle 
Altpapier, Kartonagen, Altmetall usw.  
Annahme auf dem Recyclinghof (> Seite 16).



Zur umweltgerechten Entsorgung von Schad-
stoffen aus Privathaushalten gibt es in der Stadt 
Heilbronn ganzjährig mobile Schadstoffsamm-
lungen an verschiedenen Standorten. 

	 Zur Schadstoffsammlung gehören: z. B. 
• �Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akku, Alleskleber, 

Ammoniak, Auto-/Motorradbatterien, Auto
pflegemittel, Altöl 

• �Backofenreiniger, Batterien, Beizen, Brems
flüssigkeit 

• �Chemikalien (fest und flüssig) 
• �Desinfektionsmittel 
• �Entfroster, Entkalker, Entwickler, Energiespar-

lampen 
• �Farben, Felgenreiniger, Fensterputzmittel, 

Fieberthermometer (quecksilberhaltig), Fixierer, 
Fleckentferner, Fotochemikalien, Frostschutz
mittel, Fungizide 

• �Gifte aller Art, Glasreiniger, Grillreiniger 
• �Herbizide, Herdputzmittel, Holzschutzmittel 
• �Imprägniermittel, Insektizide 
• �Kalkentferner, Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopf-

zellen, Kondensatoren, Korrekturflüssigkeit, 
Kunstharze 

• �Lacke, Laugen, Lederpflegemittel, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittel 

• �Medikamente (größere Menge), Metallputz
mittel, Motorreiniger, Mottenschutzmittel 

• �Nagellackentferner, Nitroverdünnung 
• �Ofenreiniger , Ölkanister 
• Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger 
• �Quecksilber, -schalter und -thermometer 
• �Reinigungsmittel, Rostschutzmittel, Rattengift 
• �Säuren, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämp-

fungsmittel, Silberputzmittel, Spiritus, Spray
dosen mit giftigem Inhalt 

• �Terpentin, Tipp-Korrektur 
• �Unkrautbekämpfungsmittel, Unterbodenschutz 
• �Verdünner 
• �Waschbenzin, WC-Reiniger 

	 Nicht zur Schadstoffsammlung gehören:
z. B.: asbesthaltige Abfälle, Reifen, Elektrogeräte,  
Druckgasflaschen

Was ist zu beachten?

Schadstoffe möglichst in der Originalverpackung 
anliefern und direkt beim Sammelpersonal 
abgeben (nicht außerhalb der Sammelzeiten an 
den Sammelplätzen abstellen). Verschiedenarti-
ge Abfälle nicht zusammenschütten. 

Altöl wird bis zur Menge des gekauften Frisch-
öls gegen Vorlage des Kaufbelegs bei der 
Verkaufsstelle kostenlos zurückgenommen. 
Kostenpflichtige Annahme bei der mobilen 
Schadstoffsammlung durch das beauftragte Ent-
sorgungsunternehmen.

Batterien müssen nach dem Verbrauch zurück-
gegeben werden – an den Handel (Verkaufs-
stellen) oder bei kommunalen Annahmestellen 
(Schadstoffsammlung, Recyclinghöfe).

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen ent-
halten Quecksilber und andere Schadstoffe. Kos-
tenlose Abgabemöglichkeit bei: Annahmestelle 
für Elektrogeräte, Schadstoffsammlung und 
Recyclinghöfe. 

Dispersionsfarbe (vollständig ausgehärtet) kann 
in der Restmülltonne entsorgt werden. Rest-
entleerte Behälter ohne Schadanhaftungen 
(Dispersionsfarbeimer, Farbdosen) gehören auf 
den Recyclinghof oder in die Gelbe Tonne bzw. 
den Gelben Sack. 
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Termine der mobilen Schadstoffsammlung

Samstag 14.01.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Samstag 11.02.2012
09.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 15.00 Uhr

Böckingen (Festplatz Viehweide)
HN-Ost (Parkplatz Jägerhaus-/Schirrmannstraße)

Samstag 10.03.2012
08.00 – 11.00 Uhr 
12.30 – 14.00 Uhr

HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)
Sontheim (Parkplatz Wertwiesenpark)

Samstag 14.04.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Freitag 04.05.2012
09.30 – 11.30 Uhr 
13.00 – 14.30 Uhr 
15.30 – 17.30 Uhr

Frankenbach (Lidl-Parkplatz, Würzburger Straße)  
Kirchhausen (Parkplatz Deutschordenshalle) 
Biberach (Parkplatz Hahnenäckerstraße)

Freitag 11.05.2012
09.30 – 11.30 Uhr 
13.00 – 14.30 Uhr
15.30 – 17.30 Uhr

HN-Ost (Parkplatz Jägerhaus-/Schirrmannstraße)
Neckargartach (Parkplatz Römerhalle)
Böckingen (Parkplatz Sinsheimer Straße)

Freitag 18.05.2012

09.30 – 10.30 Uhr
11.00 – 12.30 Uhr
14.00 – 16.00 Uhr
16.45 – 17.30 Uhr

Horkheim (Parkplatz Stauwehrhalle)
Sontheim (Parkplatz Wertwiesenpark)
Böckingen (Parkplatz Sinsheimer Straße)
Klingenberg (Wendeplatte Alter Hochweg)

Samstag 26.05.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Samstag 16.06.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Samstag 14.07.2012
09.00 – 12.00 Uhr
13.30 – 15.00 Uhr

Böckingen (Festplatz Viehweide)
Sontheim (Parkplatz Wertwiesenpark)

Samstag 11.08.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Freitag 07.09.2012
09.30 – 11.30 Uhr
13.00 – 14.30 Uhr
15.30 – 17.30 Uhr

Kirchhausen (Parkplatz Deutschordenshalle)
Biberach (Parkplatz Hahnenäckerstraße)
Frankenbach (Lidl-Parkplatz, Würzburger Straße)

Freitag 14.09.2012
09.30 – 11.30 Uhr
13.00 – 14.30 Uhr
15.30 – 17.30 Uhr

Neckargartach (Parkplatz Römerhalle)
Böckingen (Parkplatz Sinsheimer Straße)
HN-Ost (Parkplatz Jägerhaus-/Schirrmannstraße)

Freitag 21.09.2012

09.30 – 11.00 Uhr 
11.30 – 12.15 Uhr
13.30 – 15.30 Uhr
16.00 – 17.30 Uhr

Sontheim (Parkplatz Wertwiesenpark)
Klingenberg (Wendeplatte Alter Hochweg)
Böckingen (Festplatz Viehweide)
Horkheim (Parkplatz Stauwehrhalle)

Samstag 29.09.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Samstag 20.10.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)

Samstag 17.11.2012
08.00 – 11.00 Uhr 
12.30 – 14.00 Uhr

HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)
HN-Ost (Parkplatz Jägerhaus-/Schirrmannstraße)

Samstag 15.12.2012 08.00 – 14.00 Uhr HN-Süd (Recyclinghof Schwabenhof)
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Sperrmüll, Altmetall und Elektrogroßgeräte können einmal pro Haushalt und Jahr zur Abholung angemel-
det werden. Zur Anmeldung muss die für 2012 gültige Abrufkarte (> hintere Umschlagseite) verwendet 
werden. 

Was ist zu beachten?

• �Jeder Haushalt muss eine eigene Abrufkarte 
verwenden (Karte ist nicht übertragbar!). Die 
Abfuhr erfolgt in der Regel innerhalb von vier 
Wochen nach Eingang der Abrufkarte beim Ab-
fuhrunternehmen. Der genaue Abfuhrtermin 
wird schriftlich mitgeteilt.

• �Gewerbebetriebe, freiberuflich Tätige, öffentli-
che Einrichtungen (Schulen, Kindergärten) usw. 
dürfen die Abrufkarte nicht verwenden, können 
aber eine gebührenpflichtige Abfuhr (60 € bis 
3 cbm Sperrmüll) beantragen (Formular unter 
www.heilbronn.de (Abfallentsorgung)).

• �Die Sperrmüllmenge ist auf drei Kubikmeter 
(3 x 1 x 1 Meter, ohne Altmetall/Elektrogeräte) 
pro Abholung bzw. Anlieferung begrenzt. Sperr-
müll-Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 
50 Kilogramm und breiter als 1,50 Meter sein.

• �Die angemeldeten Gegenstände müssen am 
Abfuhrtag ab 7 Uhr am Straßenrand bereitste-
hen – getrennt nach Sperrmüll, Altmetall und 
Elektrogroßgeräten. Die Bereitstellung darf nur 
unmittelbar am vorher schriftlich mitgeteilten 
Abfuhrtermin erfolgen (möglichst keine Bereit-
stellung über Nacht). 

• �Sperrmüll und Altmetall bzw. Elektrogroßgerä-
te werden mit gesonderten Fahrzeugen abge-
holt. Abfälle, die wegen Art, Größe, Menge oder 
Gewicht nicht mitgenommen werden, sind 
vom Anmelder umgehend und sachgerecht zu 
entsorgen. Nach der Abfuhr muss der Anmelder 
den Gehweg reinigen!

	 Zum Sperrmüll gehören:
• �Sperrmüll (maximale Menge: drei Kubikmeter!):  

Haushaltsgegenstände, die wegen ihrer Größe 
nicht in den Restmüllbehälter passen und 
die bei einem Umzug mitgenommen werden 
könnten, z. B. Polstermöbel, Schrank, Regal, Bett, 
Tisch, Stuhl, Sessel, Matratze, Federbett, Koffer 

• �Altmetall:  
z. B. Fahrrad, Ofen (ohne Öl), Töpfe, Rohre, 
Möbel aus Metall. Andere Materialien (Bezüge 
usw.) bitte entfernen.

• �Elektrogroßgeräte:  
Waschmaschine, Wäschetrockner, Geschirrspüler, 
E-Herd/Backofen, Kühlschrank, Gefriertruhe, 
Fernseher bzw. Bildschirm 

	 Nicht zum Sperrmüll gehören:
z. B. Restmüll (Abfälle, die in den Restmüllbehäl-
ter passen; Müllsäcke), Kartonagen, Altkleider, 
Kfz-Teile, Altreifen, Nachtspeicherofen, Schad
stoffe (z. B. Autobatterien, Farbeimer), Renovie-
rungsabfälle (Fenster, Türen, Bauholz, Bauschutt, 
Paneele, Tapetenreste, Bodenbeläge, Wasch-
becken, Toilettenschüsseln usw.), Abfälle aus 
kompletten Haushaltsauflösungen

Selbstanlieferung
Gegen Abgabe der ausgefüllten Abrufkarte 
können Sperrmüllgegenstände alternativ auch 
selbst zur Deponie gebracht werden. Bei Sperr-
müllmengen über 3 cbm wird die gesamte An-
lieferung gebührenpflichtig! Die Anlieferung 
von Altmetall und Elektrogeräten ist ohne Abruf
karte möglich und kostenfrei.

Weitere Sperrmüllabfuhren
Gegen gesonderte Gebühr (60 € bis 3 cbm Sperr-
müll) sind weitere Sperrmüllabfuhren möglich. 
Bitte setzen Sie sich gegebenenfalls mit der 
Abfallberatung in Verbindung (Formular unter 
www.heilbronn.de (Abfallentsorgung)).
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